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Über  die

VGem  Marktheidenfeld

an d'ie
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97828  Marktheidenfe1d

öFFNUNGSZEITEN:

Mü, [)i, Do  8.(X)-12.00  Uhr
13.30-15.30  Uhr

Mi und Fr  8.CR)-12 0CI Uhr

BANKVERBINDuNG:

Sparkasse  Mainfranken  Würzburg
IBAN: [)E18  7905  00üO 01 90 00C)2 16
SWIFT-BIC:  BYLADEM1SWU

Raiffeisenbank  Main-Spessart  eG
IBAN: DE44  7906  91 50 0005  7378  00
SWIFT-BIC:  GENODEF1GEM

uST-lD:  DE132115C134

M.M  AIN-SPESSARTj)E

Ihr  Zeichen,

Ihre  Nachricht  vom

2-610-5/8

Bitte bei Antwort  angeben
21 -632/863

Ihr  Ansprechpartner

Frau  Freund

Tel.  09353/793-1262   Zimmer-

Fax  09353/793-7262  Nummer

E-Mail Marion Freund@Lramsp.de 007
De-Mail PoststelIe@Lramsp.De-Mail.de
Persönliche  Termine  bitte  telefonisch  absprechen.

Marktplatz  8
97753  Karlstadt
11.D9.2019

Anschluss  der  Grundstücke  Fl.Nrn.  275/2,  276/2,  277/2,  284,  285,  296,  618/26,  618/59,
Gemarkung  Rothenfels  an die  öffentliche  Wasserversorgungs-  und  Entwässerungs-

einrichtung  der  Gemeinde  Hafenlohr;
Ubertragung  der  hoheitlichen  Befugnisse  für  die  Bereiche  Wasseiversorgung  und

Abwasserentsorgung  von  der  Stadt  Rothenfels  auf  die  Gemeinde  Hafenlohr

Sehr  geehrte  Herreno  Bürgermeister  Gram  und Schwab,

die innerhalb  des  Geltungsbereichs  des  interkommunalen  Bebauungsplans,,Gewerbegebiet
Süd Paidi"  vom 10.03.2019  gelegenen  Grundstücke  mit den Fl.Nrn.  275/2,  276/2,  277/2,

284,  285,  296,  618/26,  618/59  der  Gemarkung  Rothenfels,  sollen  künftig  an die öffentliche
Wasserversorgungs-  und Entwässerungsanlage  der  Gemeinde  Hafenlohr  angeschlossen

werden.  Die hoheitlichen  Befugnisse  für  die Bereiche  Wasserversorgung  und Abwasserent-
sorgung  wurden  durch  Vereinbarung  vom  12.08.201  9/ 20.08.2019  von  der  Stadt  Rothenfels

auf  die Gemeinde  Hafenlohr  übertragen.

Die gemäß  Art. 12 Abs.  2 Satz  'l KommZG  erforderliche  rechtsaufsichtliche  Genehmigung
wird  erteilt.

Die erforderliche  amtliche  Bekanntmachung  im Amtsblatt  des  Landratsamtes  wurde  veran-
lasst  (Art. 13  Abs  1 Satz  I KommZG).  Die  Zweckvereinbarung  wird  am Tag  nach  der  amtli-

chen  Bekanntmachung  wirksarri  (Art. 13  Abs.  I Satz  2 KommZG).

Mit freundlichen  Grüßen

Regierungsdirektor
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VGem  Marktheidenfeld
an die
Stadt  Rothenfels
97828  Marktheidenfeld

öFFNUNGSZEITEN:

Mo, [)i, [)ü  8.00-12.C10 Uhr
j 3.30-'15.30  Uhi

Mi und Fr  8.0[)-12.00  Uhr

BANKVERBINDuNG:

Sparkasse  Mainfianken  Würzbutg
IBAN:  DE18  79C15 0000  01 90 0002  16
SWIFT-BIC:  BYLA[)EM1SWU

Ralffeisenbank  Main-Spessarf  eG
IBAN:  DE44  7906  9150  ü(X)5 7378  00
SWIFT-BIC:  GENODEF1GEM

uST-lD:  DE132115C)34
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Ihr  Zeichen,

Ihre  Nachricht  vom

2-610-5/8

Bitte  bei Antwort  angeben
21 -632/863

Ihr  Ansprechpartner
Frau  Freund

Tel.  09353/793-1262  Zimmer-

Fax  09353/793-7262  Nummer

E-Mail Marion Freund@Lramsp.de OO»
De-Mail PoststelIe@Lramsp.De-Mail.de
Persönliche  Termine  bitte  telefonisch  absprechen.

Marktplatz  8

97753  Karlstadt

08.10.2019

Zweckvereinbarung  zwischen  der  Stadt  Rothenfels  und  der  Gemeinde  Hafenlohr;

Übertragung  der  hoheitlichen  Befugnisse  für  die  Bereiche  Wasserversorgung

und  Abwasserentsorgung  von  der  Stadt  Rothenfels  auf  die  Gemeinde  Hafenlohr

Anlage:  1 Amtsblatt  des  Landratsamtes  Main-SpÖssart  Nr. 29 v. 26.09.2019

Sehr  geehrte  Damen  und  Herren,

wir  übersenden  Ihnen  beiliegendes  Amtsblatt,  in dem  die  Zweckvereinbarung  zwischen

der  Stadt  Rothenfels  und  der  Gemeinde  Hafenlohr  bekannt  gemacht  wurde,  als  Nachweis.

Mit  freundlichen  Grüßen

Fr'eund
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Amtliches  Organ  des  Landratsamtes  und  Landkreises  Main-Spessart

Inhaltsverzeichnis  des  amtlichen  Teils

Kreisangelegenheiten

32. 8itzung des Bauausschusses  gem. mit der
22. Sitzung  des  Ausschusses  für  Schulen,  Sport  und  "

Kultur  des  Landkreises  Main-Spessart  am 27.09.2019...  S.206

20. Sitzung  des  Ausschusses  für  Umwelt,  Land-

und  Forstwirtschafk  des  Landkreises  Main-Spessart

am 01.10.2019...............................................................  S.207

41. Sitzung  des  Werkausschusses  des

*  Eigenbetriebes Klinikum Main-Spessartdes  Landkreises  Main-Spessart  am ü2.10.2019.............  S.207

Bauwesen

Vollzug  der  Baugesetze;
Bauvorhaben:  Nutzungsänderung  einer  Garage  zu einem

AussteIlungsraum/Änderungsschneiderei/Schneiderei

Bauherr(en):  Burkhard  Schwarzkopf

Bauürt:  Gemarkung  Marktheidenfeld,  Fl.-Nr.  376474.......S.207

i Amtliche  Bekanntmachungen
Anschluss  der  Grundstücke  Fl.-Nrn.  275/2,  276/2,  277/2,

284,  285,  296,  61 8/26,  61 8/59  der  Gemarkung

Rothenfels,  an die öffentliche  Wasserversorgungs-  und  '

Entwässerungseinrichtung  der  Gemeinde  Hafenlohr;

Übertragung  der  hoheitlichen  Befugnisse  für  die Bereiche

Wasserversorgung  und  Abwasserentsorgung  von  der

Stadt  Rothenfels  auf  die  Gemeinde  HafenIohr................  S.208

Wohin  mit  den  Kindern  am  Buß-  und  Bettag;
Betreuung  am Buß-  und Bettag  am 20.11.2019..............S.209

KreisangeIegenheiten

Die  32.  Sitzung  des  Bauausschusses  gem.  mit  der

22. Sitzung  des  Ausschusses  für  Schulen,  Sport  und  Kultur

des  Landkreises  Main-Spessart  findet  am

Freitag,  den  27.09.20a19,  um 09:15  Uhr

im  großen  Sitzungssaal  des  Landratsamtes  Main-Spessart  in Karlstadt  statt.

Taqesordnunq:

Beratung  und  Beschlussfassung  zur  Vergabe  über  die  Beschaffung  einer  CNC-Fräs-

maschine  für  die  Staatliche  Berufsschule  Main-Spessart,  Schulork  Lohr  a.Main

Beratung  und  Beschlussfassung  zur  Vergabe  über  die  Beschaffung  einer  neuen

CNC-Steuerung  für  die  Brennschneideanlage  der  Metallabteilung  an der  Staatlichen

Berufsschule  Main-Spiessart,  Schulort  Karlstadt

Information  über  die  Vergabe  von  Liefer-  und  Dienstleistungen  gemäß  § 41 der  Ge-
schäftsordnung  des  Kreistages

Information über die bauliche Anpassung  der Leo-Weismantel-SchuIe  in Gemünden
a.Main

Beratung und Beschlussfassung  über  die  Vergabe  von  Planungsaufgaben  für  die

Sanierung  der Lüftungsanlage  am Hallenbad  in Karlstadt

Beratung und Beschlussfassung,über  die Beauftragung  von  Nachträgen  für  Elektro-
arbeilBn  an der FOS/BOS  in Marktheidenfeld

Beratung  und Beschlussfassung  über  die  Vergabe  von  Nachträgen  für  Elektroarbei-
ten  am Landratsamt  in Karlstadt

Kurze  Anfragen
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Die  20.  Sitzung  des  Ausschusses  für  Umwelt,  Land-  und  Forstwirtschaft

des  Landkreises  Main-Spessart  findet  am

Dienstag,  den  ü1.1ü.2019,  um 09:00  Uhr

im großen  Sitzungssaal  des  Landratsamtes  Main-Spessart  in Karlstadt  statt.

Taqesordnunq:

1 Vorstellung  AbfalIwirtschaftsbericht  2018

Information  über  den  efolgten  Wechsel  Rücknahmesystem  GRS  zu CCR  Rebat

3 Vorabinformation  zur  Entwicklung  betreffend  der  MülIgebührenkalkulation  2ü20  bis
2023

4 Kurze  Anfragen

Die  41.  Sitzung  des  Werkausschusses  des  Eigenbetriebes  Klinikum  Main-Spessart

des  Landkreises  Main-Spessart  findet  am

Mittwoch,  den  02.10.2 €)19,  um 09:"10  uhr

im  großen  Sitzungssaal  des  Landratsamtes  Main-Spessart  in Karlstadt  statt.

Taqesordnunq:

1

2

Information  über  die  aktuelle  Entwicklung  des  Klinikums  Main-Spessart  und  Vorstel-

lung  von  Frau  Riedel,  Stabsstelle  Geschäftsentwicklung

Information  zum  Betrieb  der  Notfallpraxis  der  Kassenärztlichen  Vereinigung  Bayerns

(KVB)  im Klinikum  Lohr  a.Main

3 Beratung  und  Beschlussempfehlung  über  die  Vergabe  zur  Erneuerung  der  Hei-

zungsanlage  und  Warmwasserversorgung  am Standort  Marktheidenfeld

Kurze  Anfragen

Bauwesen

Vollzug  der  Baugesetze;

Bauvorhaben:  Nutzungsänderung  einer  Garage  zu  einem  Ausstellungsraum  /

Anderungsschneiderei  / Schneiderei

Bauherr(en):  Burkhard  Schwarzkopf

Bauort:  Gemarkung  Marktheidenfeld,  Fl.-Nr.  3764/4
Az.: 51-602-B-2018-1547

Das  Landratsamt  Main-Spessart,  Karlstadt,  erlässt  folgenden

Bescheid:

Für  das  oben  genannte  Vorhaben  wird  die baurechtliche  Genehmigung  nach  Maßgaben  der  mit  Genehmigungsvermerk  versehenen

Bauvorlagen  erteilt.  Die  Genehmigung  wurde  unter  Auflagen  erteilt,  die in dieser  Bekanntmachung  nicht  abgedruckt  wurden.

Hinweise:

1.  Die  Akten  des  Baugenehmigungsvefahrens  sowie  der  vollständige  Baugenehmigungsbescheid  können  wahrend  der Öffnungszei-
ten  im Landratsamt  Main-Spessart,  Marktplatz  8, 97753  Karlstadt,  Zimmer  Nr. 225  eingesehen  werden.

:.  xit  dem  Tag  der  Bekanntmachung  gilt  die  Zustellung  der  Baugenehmigung  als  bewirkt  (Art.  66  Abs.  2 Satz  e Bayerische Bauord-

nung  -BayBO-)  und  wird  die  Rechtsbehelfsfrist  in Gang  gesetzt.

RechtsbehelfsbeIehrunq

Gegen  diesen  Bescheid  kann  innerhalb  eines  Monats  nach  seiner  Bekanntgabe  Klage  bei  dem  Bayer.  VerwaltungSgertCbt WÜrz5urg.

Burkarderstraße  26, 97082  Würzburg,  schrifklich,  zur  Niederschrift  des  Urkundsbeamten  der  Geschäftsstelle  des  Gerichts oder  elektro-

nisch  in einer  für  den  Schriftformsatz  zugelassenen  Form  erhoben  werden.  Die  Klage  muss  den  Kläger,  den  Beklagten  (Freistaat Bay-

ern)  und  den  Streitgegenstand  bezeichnen  und  soll  einen  bestimmten  Antrag  enthalten.  Die  zur  Begründung  dienenden TatSachen  und

Beweismittel  sollen  angegeben,  der  angefochtene  Bescheid  soll  in Urschriff  oder  Abschrifk  beigefügt  werden.  Der  Klage und allen
Schrifksätzen  sollen  Abschriffen  für  die  übrigen  Beteiligten  beigefügt  werden.
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Rechtsbehelfe  Dritter  gegen diesen Bescheid  haben nach § 80 Abs. 2 Nr. 3 VwGO  i.V.m. § 212 a Abs. 1 BauGB  keine  aufschiebende
Wirkung;  d.h. von dieser  Bauberechtigung  kann auch dann Gebrauch  gemacht  werden,  wenn diese mit einer  Klage angegriffen  wird.
Die Aussetzung  der Vollziehung  kann beifö Landratsamt  Main-Spessart  oder beim Verwaltungsgericht  Würzburg  beantragt  werden  (§§
80 a Abs. 4 Nr. 2, Abs. 3 i.V.m. § 80 Abs. 5 VwGO).

Hinweise  zur  RechtsbeheIfsbelehrunq:

1. Durch die ab OL Juli 2007 geltende  Änderung  des Gesetzes  zur Ausführung  der Verwaltungsgerichtsordnung  wurde  das Wider-
spruchsverfahren  im Bereich  des Baurechts  abgeschaffl.  Es besteht  keine Möglichkeit,  gegen  diesen Bescheid  Widerspruch  einzu-
legen.

2. Die Klageerhebung  per einfacher  E-Mail  ist nicht zugelassen  und entfaltet  keine rechtlichen  Wirkungen!  Nähere  Informationen  zur
elektronischen  Einlegung  von Rechtsbehelfen  entnehmen  Sie bitte der Internetpräsenz  der Bayerischen  Verwaltungsgerichtsbar-
keit (www.vgh.bayern.de).

3. Kraff Bundesrechts  ist bei Rechtsschutzanträgen  vor den VerwaItungsgerichten  infolge  der Klageerhebung  eine Verfahrensgebühr
fällig.

Landratsamt  Main-Spessart
Karlstadt,  16.09.2C119

gez.

Dr. Deubert
Regierungsdirektor

Amtliche  Bekanntmachungen

Anschluss  der  Grundstücke  Fl.-Nrn.  275/2,  276/2,  277/2,  284,  285,  296,  618/26  und  618/59  der  Gemar-

kung  Rothenfels  an  die  öffentliche  Wasserversorgungs-  und  Entwässerungseinrichtung  der  Ge-

meinde  Hafenlohr;

Ubertragung  der  hoheitlichen  Befugnisse  für  die  Bereiche  Wasserversorgung  und  Abwasserentsor-

gung  von  der  Stadt  Rothenfels  auf  die  Gemeinde  Hafenlohr
Az.  21-632/863

Nachstehend  erfolgt  die amtliche  Bekanntmachung  der vom Landratsamt  Main-Spessart  mit Schreiben  vom 1 L09.20a19, Az. 21-
632/863,  gem. Art. 12 Abs. 2 Satz 1 KommZG  rechtsaufsichtlich  genehmigten

Zweckvereinbarung
zwischen  der  Stadt  Rothenfels  und  der  Gemeinde  Hafenlohr

Die Stadt  Rothenfels,  vertreten  durch den
1. Bürgermeister,  Herrn Michael  Gram, nachfoIgend,,Stadt"  genannt

und

die Gemeinde  Hafenlohr,  vertreten  durch den
1. Bürgermeister,  Herrn Thorsten  Schwab,  nachfoIgend,,Gemeinde"  genannt

schließen  aufgrund  des Gesetzes  über die kommunale  Zusammenarbeit  (KommZG)  folgende

Zweckvereinbarung:

§ 1 Übertragung  der  Aufgabe  an die Gemeinde

1) DieinnerhaIbdesGeItungsbereichsdesinterkommunaIenBebauungsplans,,GewerbegebietSüdPaidi"vom10.03.2019gelege-
nen Grundstücke  Flurnummern  275/2, 276/2, 277/2, 284, 285, 296, 618/26,  618/59  der Gemarkung  Rothenfels  werden  nicht durch
die Stadt, sondern  durch die öffentliche  Wasserversorgungs-  und Entwässerungseinrichtung  der Gemeinde  mit Wasser  versorgt
bzw. entwässert.

2) DieStadtüberkrägtderGemeindeaIleAufgabenundhoheitlichenBefugnissederAbwasserbeseitigungundWasserversorgungfür
die im Geltungsbereich  des BebauungspIans,,Gewerbegebiet  Süd Paidi" gelegenen  Grundstücke.  Für diese Grundstücke  gelten
die Entwässerungssatzung,  die Beitrags-  und Gebührensatzung  zur Entwässerungssatzung,  die Wasserabgabesatzung  sowie  die
Beitrags-  und Gebührensatzung  zur Wasserabgabesatzung  der Gemeinde  Hafenlohr  in der jeweils  gültigen  Fassung.  Die Ge-
meinde  kann die zur Durchführung  eforderlighen  Maßnahmen  wie im eigenen  Hoheitsbereich  treffen.

3) Die Stadt überträgt  der Gemeinde  die Sicherstellung  des Bedafs  an Feuerlöschwasser  für den Grundschutz.

4) Art und Umfang  der Entwässerungs-  und Wasserversorgungseinrichtungen  werden  von der Gemeinde  nach Maßgabe  der Leis-
tungsfähigkeit  und Erforderlichkeit  bestimmt.  Es besteht  kein Anspruch  der Stadt  oder ihrer Einwohner  darauf,  dass die Gemeinde
die Einrichtungen  oder  Teile von ihnen erweitert  oder umbaut.
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§ 2 Vorlage  von  Bauanträgen

Die Stadt  verpflichtet  sich,  der  Gemeinde  sämtliche  Bauanträge  zur  Stellungnahme  vorzulegen  bzw. durch  den Bauwerber  vorlegen  zu
lassen,  die eine  bauliche  Veränderung  auf  den in § 1 Abs.  1 bezeichneten  Grundstücken  betreffen.  Sie verpflichtet  sich,  bei derWeiter-
leitung  der  Bauanträge  an das Landratsamt  die Stellungnahme  der  Gemeinde  mit vorzulegen

§ 3 Gebühren  und  Beiträge

Die im Zusammenhang  mit  der  Wasserversorgung  und Abwasserbeseitigung  anfallenden  Wasser-  und Abwassergebühren  (einschließ-
lich evtl.  Zuschläge)  sowie  etwaig  anfallende  Herstellungs-  und Verbesserungsbeiträge  für  die öffentliche  Wasserversorgungs-  und Ent-
wässerungseinrichtung  der  Gemeinde  erhebt  die Gemeinde.

§ 4 Kündigung

Diese  Vereinbarung  wird  auf  unbestimmte  Zeit  geschlossen.  Sie kann  von den Beteiligten  schriftlich  gekündigt  werden,  wenn  die zu-
grundeliegenden  tatsächlichen  Voraussetzungen  wegfallen  oder  sich ändern  (z. B. wesentliche  Änderungen  des  Bebauungsplans,,Ge-
werbegebiet  Süd Paidi"  oder  Ubernahme  der  Abwasserbeseitigung  und Wasserversorgung  durch  die Stadt).  Die Kündigung  muss  ein
Jahr  vor  dem  Zeitpunkt  erklärt  werden,  zu dem die Vereinbarung  außer  Kraft  treten  soll.

§ 5 Rechtsunwirksamkeit  von  Bestimmungen,  Schriföorm

1)  SoIlteneinzelneBestimmungendieserZweckvereinbarungrechtsunwirksamseinoderwerden,sowirddadurchdieGültigkeitder
übrigen  Bestimmungen  nicht  berührt.  Vielmehr  verpflichten  sich die Vertragsparteien,  die rechtsunwirksame  Bestimmung  durch
eine  neue  zu ersetzen,  die dem Vertragsinhalt  und dem  Vertragswillen  entspricht.

2) Änderungen  und Ergänzungen  dieser  Zweckvereinbarung  bedürfen  der  Schriföorm.

§ 6 Schlichtung  von  Streitigkeiten

Bei Streitigkeiten  über  Rechte  und Pflichten  der  Beteiligten  aus dieser  Zweckvereinbarung  ist vor  Beschreiten  des Rechtsweges  das
Landratsamt  Main-Spessart  zur  Schlichtung  anzurufen.

§ 7 Inkraföreten

Die Zweckvereinbarung  wird  am Tag nach der  amtlichen  Bekanntmachung  im Amtsblatt  des Landratsamtes  Main-Spessart  wirksam.
Jede  Partei  erhält  eine  Ausfertigung  dieser  Vereinbarung.

Stadt  Rothenfels

Rothenfels,  den 12.08.2019

gez.

Gram

1. Bürgermeister

Gemeinde  Hafenlohr

Hafenlohr,  den 20.08.2019

gez.

Schwab

1. Bürgermeister

Wohin  mit  den  Kindern  am Buß-  und  Bettag  den  20.11.2019?
Für  Betreuung  gesorgt,  Alter:  ab 6 Jahre
Angebot  des  Landratsamtes  Main-Spessart  in Karlstadt

Manche  Eltern  haben  am Buß-  und Bettag  ein Problem.  Sie müssen  arbeiten,  weil  der  Feiertag  zu Gunsten  der  Pflegeversicherung
geopfert  worden  ist, ihre Kinder  haben  aber  schulfrei  und brauchen  eine Betreuung.  Wohin  also  mit den Kindern?
Das Landratsamt  macht  daher  ein Angebot:  Kinder  von berufstätigen  Eltern  können  an diesem  Tag durch  das  Amt  für  Jugend  und
Familien  betreut  werden.
Es wird  ein altersgerechtes  Programm  aufgestellt.

Damit  möchte  Landrat  Thomas  Schiebel  die FamiIienfreundIichkeit  der  Verwaltungen  im Landratsamt  unterstreichen.  Der  Unkostenbei-
trag  für  diese  Ganztagesbetreuung  mit  Verpflegung  liegt  bei 6,00  € , mit Ferienpass  5,50  € .

Info und Anmeldunq
Landratsamt  Main-Spessart,  Kommunale  Jugendarbeit,
Ringstraße  24, 97753  Karlstadt
Tel: 09353/7931  541 Frau  Dietrich
Internet:  ww.main-spessart.de;  www.kids4mation.de

Landkreis  Main-Spessart:  S c h e b e l, Landrat

Herausgegeben vom Landkreis Main-Spessad, Marktplatz 8, 97753 Karlsladt, Telefon 093531793-1 S j3. Das Arntsblatt erscheint nach BedarT - in der Regel zweiwöchentlich.
Bestellungen iichten Sie bitte an das Landtatsamt Main-Spessart, Markiplatz 8, 97753 Karlsladt.



Zweckvereinbarung

zwischen  der  Stadt  Rothenfels  und  der  Gemeinde  Hafenlohr

Die Stadt  RothenTels,  vertreten  durch  den
1. Bürgermeister,  Herrn Michael  Gram, nachfoIgend,,Stadt"  genannt

und

die Gemeinde  Hafenlohr,  vertreten  durch den
'I. Bürgermeister,  Herrn  Thorsten  Schwab,  nachfolgend,,Gemeinde"  genannt

schließen  auf Grund  des Gesetzes  über  die kommunale  Zusammenarbeit  (KommZG)
folgende

Zweckvereinbarung:

§ I Übertragung  der  Aufgabe  an die Gemeinde

1) Die innerhalb  des Geltungsbereichs  des interkommunalen  BebauungspIans,,Gewer-
begebiet  Süd Paidi" vom 10.03.2019  gelegenen  Grundstücke  Flurnummern  275/2,
276/2,  277/2,  284, 285, 296, 618/26,  618/59  der Gemarkung  Rothenfels  werden  nicht
durch die Stadt, sondern  durch die öffentliche  Wasserversorgungs-  und Entwässe-
rungseinrichtung  der Gemeinde  mit Wasser  versorgt  bzw. entwässert.

2) Die Stadt  überträgt  der Gemeinde  alle Aufgaben  und hoheitlichen  Befugnisse  der
Abwasserbeseitigung  und Wässerversorgung  für die im Geltungsbereich  des Be-
bauungsplans  ,,Gewerbegebiet  Süd Paidi" gelegenen  Grundstücke.  Für diese Grund-
stücke  gelten  die Entwässerungssatzung,  die Beitrags-  und Gebührensatzung  zur Ent-
wässerungsatzung,  die Wasserabgabesatzung  sowie die Beitrags-  und Gebührensat-
zung  zur Wasserabgabesatzung  der Gemeinde  Hafenlohr  in der jeweils  gültigen  Fas-
sung. Die Gemeinde  kann die zur Durchführung  erforderlichen  Maßnahmen  wie im ei-
genen  Hoheitsbereich  treffen.

3) Die Stadt  überträgt  der Gemeinde  die Sichersteilung  des Bedarfs  an Feuerlöschwas-
ser für den Grundschutz.

4) Art und Umfang  der Entwässerungs-  und Wasserversorgungseinrichtungen  werden
von der  Gemeinde  nach Maßgabe  der Leistungsfähigkeit  und Erforderlichkeit  bestimmt.
Es besteht  kein Anspruch  der Stadt  oder  ihrer Einwohner  darauf, dass  die Gemeinde
die  Einrichtungen  oder  Teile  von ihnen erweitert  oder  umbaut.

§ 2 Vorlage  von  Bauanträgen

Die Stadt  verpflichtet  sich, der  Gemeinde  sämtliche  Bauanträge  zur Stellungnahme  vor-
zulegen,  bzw. durch  den Bauwerber  vorlegen  zu lassen,  die eine bauliche  Veränderung
auf den in § 4 Abs. I bezeichneten  Grundstücken  betreffen.  Sie verpflichtet  sich, bei der
Weiterleitung  der Bauanträge  an das Landratsamt  die Stellungnahme  der Gemeinde  mit
vorzulegen.



§ 3 Gebühren  und  Beiträge

Die im Zusammenhang  mit der  Wasserversorgung  und Abwasserbeseitigung  anfallen-

den Wasser-  und Abwassergebühren  (einschließlich  evtl. Zuschläge)  sowie  etwaig  an-

fallende  Herstellungs-  und Verbesserungsbeiträge  für die öffentliche  Wasserversor-
gungs-  und Entwässerungseinrichtung  der  Gemeinde  erhebt  die Gemeinde.

§ 4 Kündigung

Diese  Vereinbarung  wird  auf  unbestimmte  Zeit  geschlossen.  Sie kann  von den Beteilig-

ten schrifflich  gekündigt  werden,  wenn  die zugrundelie.genden  tatsächlichen  Vorausset-

zungen  wegfallen  oder  sich  änder.n  (z. B. wesentliche  Anderungen  des  Bebauungsplans
,,Gewerbegebiet  Süd Paidi"  oder  Ubernahme  der  Abwasserbeseitigung  und Wasserver-

sorgung  durch  die Stadt).  Die Kündigung  muss  ein Jahr  vor  dem  Zeitpunkt  erklärt  wer-
den,  zu dem  die Vereinbarung  außer  Kraff  treten  soll.

§ 5 Rechtsunwirksamkeit  von  Bestimmungen,  Schriföorm

1) Sollten  einzelne  Bestimmungen  dieser  Zweckvereinbarung  rechtsunwirksam  sein

oder  werden,  so wird dadurch  die Gültigkeit  der  übrigen  Bestimmungen  nicht  berührt.

Vielmehr  verpflichten  sich die Vertragsparteien,  die rechtsunwirksame  Bestimmung
durch  eine  neue  zu ersetzen,  die dem  Vertragsinhalt  und dem  Vertragswillen  entspricht.

2) Änderungen  und Ergänzungen  dieser  Zweckvereinbarung  bedürfen  der  Schriföorm.

§ 6 Schlichtung  von  Streitigkeiten

Bei Streitigkeiten  über  Rechte  und Pflichten  der  Beteiligten  aus dieser  Zweckvereinba-
rung ist vor  Beschreiten  des  Rechtsweges  das Landratsamt  Main-Spessart  zur  Schlich-

tung  anzurufen.

§ 71nkraföreten

Die Zweckvereinbarung  wird  am Tag  nach  der  amtlichen  Bekanntmachung  im Amtsblatt

des Landratsamtes  Main-Spessart  wirksam.  Jede  Partei  erhält  eine  Ausfertigung  dieser
Vereinbarung.

Stadt  Rothenfels Gemeinde  Hafenlohr

Hafenlohr,den  .a (7- ..<J.......


